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Aufgabe 33
Beweisen Sie Satz 4.5.2 aus der Vorlesung, also

Satz 0.1. Gilt für eine Folge (Zn)n∈N von Zufallsvariablen

lim
n→∞

P(|Zn − z| > ε) = 0 für ein z ∈ R und alle ε > 0,

so ist für jede stetige und beschänkte Funktion f : R→ R

lim
n→∞

E[f(Zn)] = f(z).

Aufgabe 34
(i) Aus der Vorlesung ist bekannt, dass für eine Folge (Xn)n von auf {1, ..., n} La-

placeverteilte Zufallsvariablen

lim
n→∞

P

({
Xn

n
∈ I

})
→ P(Y ∈ I) für alle Intervalle I ⊆ [0, 1]

gilt, wenn Y gleichverteilt ist, auf [0, 1]. Bestimmen sie ein c ∈ R so, dass die
Konvergenzgeschwindigkeit mindestens c

n
ist, es soll also∣∣∣∣P({

Xn

n
∈ I

})
−P(Y ∈ I)

∣∣∣∣ ≤ c

n

gelten.

(ii) Für jedes n ∈ N sei die Zufallsvariable Xn geometrischverteilt zum Parameter pn >
0. Die Folge (pn)n∈N konvergiere gegen Null. Es sei weiter Y exponentialverteilt
zum Parameter 1. Zeigen Sie, dass es eine Konstante C(a, b) > 0 gibt, so dass
die Konvergenzgeschwindigkeit in Satz 4.5.7 der Vorlesung asymptotisch besser
als C · pn ist, also ∣∣∣P(

pnXn ∈ [a, b]
)
−P

(
Y ∈ [a, b]

)∣∣∣ ≤ C · pn

gilt. Beschränken Sie sich auf den Fall 1 ≤ a < b.
Hinweis Nutzen Sie die aus Analysis 1 bekannte Tatsache, dass die Folge((

1 +
1

n

)n
)

n∈N

asymptotisch eine Konvergenzgeschwindigkeit von e
2n

aufweist.

Bitte wenden.
http://wwwmath.uni-muenster.de/statistik/loewe/StochastikWS09/



Aufgabe 35
Im Weinhandel des Supermarktes stehen von einer Sorte preiswerten Rotweins 76 Fla-
schen vom Jahrgang 2003 und 89 Flaschen vom Jahrgang 2004. Sie nehmen 9 dieser
Flaschen, ohne dabei auf den Jahrgang zu achten. Mit welcher Wahrscheinlichkeit ha-
ben Sie genau 6 Flaschen des Jahrgangs 2004? Vergleichen Sie das exakt berechnete
Ergebnis mit der Wahrscheinlichkeit, die Sie mittels Approximation durch die Binomi-
alverteilung erhalten.

Aufgabe 36
Auf den n Seiten eines Buches seien n Druckfehler zufällig verteilt (n ∈ N). Wie groß
ist (approximativ) die Wahrscheinlichkeit, dass auf den ersten beiden Seiten je genau
ein Druckfehler vorkommt?


